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Halle den 11 Juni 1919
Sezirksvorſtanösſitzung der Deutſchen demokratiſchen

Partei
Der Bezirksvorſtand des Bezirksverbandes der

Deutſchen demokrati Partei für den Regierungs
bezirk Merſeburg hielt am dritten Pfingſtfeiertage
unter Leitung ſeines erſten Vorſitzenden Herrn Abge
ordneten Delius eine von Vertretern aller Kreis
organiſationen beſuchte Sitzung ab An der Sitzung
nahmen auch die Abgeordneten Herren Koch Quer
furt und Dr Schreiber Halle teil

Zunächſt wurden die vorgelegten rrungen beraten und ihre Vorlage an den Bezirks
parteitag beſchloſſen Herr Parteiſekretär Dorn
blüth gab hierauf einen Bericht über Agitation und
Organiſation des Bezirksverbandes Nach ſehr ein
gehender Ausſprache wurden für den weiteren Ausbau
der Organiſation entſprechende Beſchlüſſe gefaßt An
Hand eines vom Bezirkskaſſierer Herrn Bankier
W Schwar z erſtatteten Berichts wurde die Anſtel
lung eines beſonderen Parteiſekretärs für den weſt
lichen Teil des Bezirks beſchloſſen Der Sitz dieſes
Parteiſekretariats ſoll Merſeburg ſeinFür den öſtlichen Teil des Bezirks wurde gleichfalls
die Anſtellung eines Parteiſekretärs vorbereitet

Im weiteren Verlauf der Tagung gab Herr Abgeord
neter Delius ein Bild von den Arbeiten der National
verſammlung Insbeſondere erläuterte er die Gründe
für die Haltung der Fraktion zu den wichtigſten poli
tiſchen Fragen und zu den Friedensbedingungen Die
Verſammlung brachte ihre völlige Einmütigkeit mit der
Stellung der Partei zu dieſen Fragen und insbeſondere
auch zu den Friedensbedingungen zum Ausdruck Nach
dem der Vorſitzende noch einige an ihn geſtellte Fragen
beontwortet und die Herren Abgeordneten Koch und
Dr Schreiber ebenfalls ihre Anſichten zu einzelnen
Fragen geäußert hatten ſchloß Herr Delius mit
Dankesworten an die Erſchienenen die Verhandlungen

Was ſind 100 Milliaröen
Von einer Million kann man fich noch einen ungefähren Be

zriff machen Bei einer Milliarde verſagt ſchon unſere Vorſtel
luns Und vollends bei 100 Milliarden wie ſie das Deutſche Reich
feinen Feinden zu zahlen ſich erboten hat können einem die Sinne
ſchwinden Um 100 Milliarden in Markſtücken auszuzählen
brauchte man vorausgeſetzt daß in jeder Minute 200 Mark auf
gezählt werden und dieſe Uebung Tag und Racht fortgeſetzt wer
den könnte beinahe 1000 Jahre Nimmt man an daß auf der
Erde etwa 1600 Millionen Menſcherk leben ſo könnte man aus
dieſer Summe jedem Einzelnen über 60 Mk auszahlen Legte
man die Summe in 20 Mk Stücken aufeinander ſo würde eine
Goldſtange entſtehen die beinahe 900mal ſo lang iſt wie der
höchſte Berg der Erde mißt Zum Transport dieſer Goldſtange
wären 1000 Eiſenbahnwaggons nötig Wollte ein einzelner Menſch
die Summe verausgaben und würde er jede Minute bei Tag und
Nacht 10 Mk ausgeben ſo müßte er 18 000 Jahre leben
Danach kann man ungefähr ermeſſen wie die Verpflichtung
von 100 Milliarden Mark uns und unſere Kinder belaſtet

Das Feitungsgewerbe

t ſeit dem Jahre 1914 wie kein anderer Erwerbszweig ein wirt
ſchaftliches Opfer der Verhältniſſe geworden Viele Hunderte von
Zeitungen mußten ihr Erſcheinen im Laufe der letzten Jahre ein
ſtellen weil die Verleger nicht mehr imſtande waren die unheim
lich geſtiegenen Koſten der Zeitungshergusgabe zu decken Die
Preiſe für Zeitungspapier für die Druckfarbe über deren ange

n Geruch die Leſer die Naſe zu rümpfen alle Veranlaſſung
ten für Oel für Löhne uſw erreichten eine ſchwindelnde Höhe

Den Zeitungen wurde nicht nur der Papierbedarf bis zum äußer
ſten begrenzt ein ſehr zweifelhafter Segen der amtlich vorgeſchriebenen Zuteilung ihnen wurde auch in allen anderen Se

ziehungen die Lebensmöglichkeit immer mehr beſchnitten Zwar
juchten ſich dieſe durch eine Erhöhung der Bezugs und Anzeigen
preiſe wieder etwas für ein ungehindertes weiteres Hercgus
kommen zu ſchaffen allein nach der Revolution mit ihren wirt
ſchaftlichen Folgeerſcheinungen erhielt die Aufwärtsbewegung
aller Preiſe gerade im Zeitungsgewerbe einen neuen Schwung
ſo daß gar nicht abzuſehen iſt wanrn einmal dieſe Bewegung ihren
Lauf mäßigen wird Während die Reichsregierung nach unauf
findbaren Wegen zum Abbau der Preiſe ausſpäht wachſen dieſe

höher und höher Und am ſtärkſten gerade im Zeitungs
veſen

Bezugsſcheinausfertigung auf Frauenkleidung
Der Reichsbekleidungsitelle iſt mitgeteilt worden daß einzelneSezugsſcheinſtellen ſich weigern überhaupt noch Bezlgeſcheine auf

rauenkleidung insbeſondere auf Schweſternkleidung auszuſtellen
ie behaupten al Ie Frauenkleidung ſei bezugsſcheinfrei Dieſe

Auffaſſung iſt völlig falſch Es kommt vielmehr auf
Stoffart und Breite an

Bezugsſcheinpflichtig ſind insbeſondere dichte leinene
und baumwollene Damenkleiderſtoffe ohne Rückſicht auf ihre
Breitel Ebenſo wollene halb oder kunſtwollene Damenkleider
toffe ſoweit ſie über 130 Zentimeter breit liegen Auch fertige
Frauen und Mädchenoberkleidung aus dichten leinenen oder
baumwollenen Seoffen iſt bezugsſchein pflich tig

Für ſolche bezugsſcheinpflichtige Gegenſtände müſſen daher
ſofern die Anſchaffungsnotwendigkeit nachgewieſen wird Bezugs
ſcheine ausgefertigt werden

Lehrgang für Jugendpfleger und Jusendpflegerinnen
in Merſeburg

Vom 15 Juli bis 8 Auguſt d Js findet in Merſeburg
m Jugendheim Herzog Chriſtian ein Lehrgang zur Ausbildung
und Fortbildung von Jugendpflegern und

Die Lehrgegenſcände ſind auf die einze nen Wochen ſo ver
teilt worden 1 Woche Jugendkunde Jugendpſychologie ärzt
liche Fürſorge für die heranwachſende Jugend Bedeutung der
Leibesübungen für die Jugenderziehung Jugendſpiele Organiſa
tion der Verbände für die Pflege der Leibesübungen 2 och e
Die volks wirtſchaftliche und ſtaatsbürgerliche Erziehung der her
anwachſenden Jugend Fortbildungsſchule und Jugendpflege Be
rufsberatung für Jugendliche die Verbände für die berufsmäßige
Organiſation im Bezirke Jugend Zimmer und Geſellſchafts
wiele 3 Woche Die Erxziehung der ſchulentlaſſenen Jugend
zur Naturbeobachtung und Freude an der Natur Naturdenkmal
pflege im e der Jugenderziehung und Volksbildung Jp
gend und ftentum und Jugenderziehung Einrichtung
und Verwaltung von Jnugend und Volksbüchereien die Mithilfe
der Jugendypflege bei Exforſchung der Sitten und Gebräuche Muſik
und Geſang in Jugendvereinen Reigen und Volkstänze die Or
ganiſation der Jugendverbände mit allgem ethiſchen und humani

tären Zielen rdie künſtleriſche Erziehung der Dugend die in

endvereini n Volkshochſchulbewegung und JugendpflegeJ Srpaniſatton der Jugendpflege Sing und ottetange
Den Jugendpflegern und Jugendpflegerinnen kann die Teil

nahme an dieſen Lehrgängen nur empfohlen werden rgeld
und Tagegeld werden gezahlt Ausbildungsplan und Vordrucke
zur Anmeldung ſind vom Begzirksjugendpfleger in Merſeburg zu
besiehen

Die Räteorgan Der Zentralrat der deutſchen
zig en Republik hat an die Bezirks Provinziale und
andesArbeiter Soldaten und Bauernräte des Reiches See
bogen geſandt und dieſe Stellen in einem n n erſucht
bei der Ausgeſtaltung der organiſatoriſchen Zuſammenfaſſung
aller beſtehenden Räte mitzuwirken damit ein gutes Handinhand
arbeiten der Räteorgantſation erzielt werde Die ſchnellſte Be
antwortung des Fragebogens iſt auch für die Feſtſtellun eines
einheitlichen Wablreglements unerläßli Die Bezirks Provin
zial und Landestäte die das Rundſchreiben und den ragebogen
noch nicht erhalten haren werden gebeten den Fragebogen vom
Zentralrat nachträglich anzufordern

Stadttheater Heute Mittwoch ds 728 Uhr wird die
Oper Martha von Flotow wiederholt Donnerstag erſte Auf
führung der Neueinſtudierung Das Rheingold von Richard Wag
ner Freitag Ueber unſere Kraft 1 Teil Schauſpiel vonBjörnſon Sonnabend abends 8 Uhr 4 Sinfonie Konzert Hans
Pfitzner Abend Die Proben hierzu haben unter perſönlicher
Leitung von Prof Dr Hans Pfitzner der geſtern in Halle einge
kroffen iſt begonnen Das Programm für den Abend ſetzt ſich zu
ſammen aus 1 Vorſpiel zum 3 Akt Das Feſt auf Sol
haug 2 Scherzo für Orcheſter 3 Ouverture zu Das Chriſtel
flein 4 Muſik zu Kleiſts Käthchen von Heilbronn a Ouver
ture b Vorſpiel zum 3 Aufzug c Nach der Holunderbuſch
ſzene Zwiſchenaktmuſik und Marſch ſämtliche Kompoſitionen
von Prof Dr Hans Pfitzner Am Sonntag nachmittag Volksvor
ſtellung Belinde abends Der Zigeunerbaron Montag Un
dine

Bad Wittekind Auf das heute abend 8 Uhr ſtattfindende
Extrakonzert des Seifert Orcheſters ſei nochmals empfehlend hin
gewieſen

Berta Gaſt das unerſetzt gebliebene ehemalige Mitglied
unſeres Stadttheaters hat dem Hamburger Thaliatheater und
damit der Bühne Lebewohl geſagt Wir leſen darüber im
Hamb Fremdenblatt Eine beliebte Künſtlerin nahm Abſchied

vom Publikum des ThaliaTheaters Fräulein Berta Gaſt die
ſich inzwiſchen in eine Frau verwandelt hat Fräulein Gaſt hatte
ſich durch ihre große und vielſeitige Kunſt und ihre verſönliche
Liebenswürdigkeit eine große Gemeinde erworben ihr Scheiden
von der Bühne wird eine Lücke hinterlaſſen Hoffen wir daß die

iſation

derem Sinne als Gaſt erſcheinen wird Daß ihr ein warmer
Willkomm ſicher iſt bewies der ſtürmiſche Abſchied den das Publi
kum ihr bereitete Mitten zwiſchen Blumen war ſie zum Schluſſe
gezwungen noch einige Worte zu ſprechen Man würde Berta
Gaſt auch in Halle gern mal wieder an der Stätte ihrer Triumphe
ſehen

Johann Strauß Konzerte Der ehemalige k k Hofballmuſik
direktor Johann Strauß aus Wien gibt mit ſeiner geſamten Ka
pelle 40 Mann in der Saalſchloßbrauerei drei Konzerte und
zwar Dienstag den 17 Juni abends 8 Uhr Mittwoch den
18 Juni nachmittags 4 Uhr und abends 8 Ahr Jn drei wech
ſelnden Programmen wird die berühmte Kapelle die als vor
nehmſte Tradition namentlich die künſtleriſche Darbietung Wiener
Operettenmuſik pflegt eine Ausleſe Wiener Muſik in Lied Marſch
und Tanz bringen Die Konzerte finden bei ſchlechter Witterung
im Saal ſtatt Karten zu 3,10 Mk für jedes Konzert in der Hof
muſikalienhandlung Reinhold Koch Alte Promenade l1a

Der 5 kommun BezirksVerein Halle Deutſche demokratiſche
Partei hat Generalverſammlung am Freitag abends 828 Uhr
im Hotel Kaiſerhof Reilſtr 132 mit folgender Tagesordnung
1 Mitteilungen des Vorſtandes 2 Satzungsänderung 3 Aen
derungen im Vorſtand 4 Kaſſenangelegenheiten

Warnung vor Hundedieben Der Hundediebſtahl hat in den
halliſchen Straßen ſeit einiger Zeit in erſchreckender Weiſe zuge
nommen Es iſt mehrfach beobachtet worden daß Männer die
Hunde an ſich locken und ſie dann mitnehmen Der Tierſchutzverein
macht alle Hundebeſitzer hierauf aufmerkſam

Unfug mit Sprengkapjeln Geſtern abend wurde in der Mag
deburger Straße eine Sprengkapſel auf die Straßenbahnſchienen
gelegt die beim Ueberfahren zur Exploſion gebracht wurde Es
iſt rei niemand zu Schaden gekommen Der Täter iſt nicht er
mittelt

Unfall Jn der Gr Ulrichſtraße wurde ein Schulknabe von
einem Geſchirr angefahren und zu Boden geworfen Hierbei wurde
ihm durch Huftritt eine erhebliche Fleiſchwunde am linken Fuße
beigebracht Er wurde zur Klinik gefahren verbunden und
dann wieder entlaſſen

Leichenlandung Am 9 Juni wurde die Leiche eines dem Ar
beiterſtande angehörigen älteren Mannes gelandet Beſchrei
bung 58 60 Jahre alt 1,75 Meter groß kurzgeſchnittenes me
liertes Haar dicke große Naſe Bekleidung Dunkelgeſtreifte
Hoſe graue Weſte braunes Jackett graue Strümpfe ſchwarze
Schnallenſchuhe mit eiſernen Sohlenſchonern dunkles wollenes
Vorhemd blau und weißgeſtreiftes Barchenthemd Wer nähere
Angaben über die Perſon des Toten machen kann wird gebeten
ſich rid der Kriminalpolizei Dreyhauptſtr 4 Zimmer 41 oder 72
zu melden

Ackerbohnen An Stelle der in der Woche vom 26 bis
31 Mai d Js ausgefallenen Fleiſchmenge gelangen in dieſer
Woche geſchälte Ackerbohnen zum Verkauf Der Verkauf beginnt
am 13 Juni gegen Abgabe der für die Woche vom 26 31 Mai
gültigen Fleiſchmarken Auf die Fleiſchkartenabſchnitte für Er
wachſene werden 200 Gramm auf die Kinderkartenabſchnitte 100
Gramm Bohnen verabfolgt Der Verkaufspreis beträgt 98 Pfg
für ein Pfund Die Käufer können nur bei denjenigen Ver
käufern die Bohnen einkaufen bei welchen ſie für den Bezug von

Kolonialwaren in die Kundenliſten eingetragen ſpr Anſtalten
uſw erhalten die Bohnen auf Grund von Bezussſcheinen die im
Stadternährungsamt Zimmer 12 ausgeſtellt werden Die Ver
käufer ſind verpflichtet die Abſchnitte zu Hunderten gebündelt in
verſchloſſenem und mit der Firma verſehenen Umſchlag auf dem
die Zahl der Marken und der Reſtbeſtand an Bohnen vermerkt
worden iſt bis zum 23 Juni Marktplatz 22 1 Obergeſchoß Saal
links abzuliefern

Städtiſcher Verkauf von Dörrobſt Nachlieferung in der Tal
amtſchule am Donnerstag den 12 Juni 1919 Zugelaſſen zum
Einkauf werden die Jnhaher der Nummern der er rer ine

19 500 vormittags von 12 Uhr und die Jnhaber der Num
mern 19 501 38 000 nachmittags von 6 Uhr Diejenigen Per
jonen welche bei der Verteilung noch nicht berückſichtigt ſind
können noch A Pfund zum Preiſe von 1 Mk für das Viertelpfund
für die Perſon entnehmen Das Dörrobſt iſt vor dem Kochen 24
Stunden in kaltem Waſſer aufzuweichen Der Lebensmittelſchein
iſt vorzulegen Ahgezähltes Geld iſt bereitzuhalten

Kun g Auf Grund der Bundesratsperordnung vom
25 September 4 November 1915 wird der Verkauf von Kunſt
n folgt geregelt Der Verkauf erfolgt am Donnerstag den
12 Junt 1019 Für jede Perſon eines Haushaltes wird Pfund
abgegeben Der Verkaufspreis für loſe Ware beträgt 78 Pfg für
gepacte Ware 80 Pfa für das Pfund Die Käufer ſind verpflich
tet bei denienigen Verkäufern den r ſtnorig einzukaufen bei
welchen ſie zum Bezug von Kolonialwaren in die Kundenliſte ein

4 Woche Lebenskunde in Jugendvereinigungen geträgen ſind Der Verkauf erfolgt unter Abtrennung der Marke
22 Die Verkäufer nd verpflichtet

der Saale Feitung e

mittwoch 11 Juni 1979
uſte

die Marken zu Hunderten gebündelt im Stadterngt
Marktplatz 22 1 Obergeſchoß Saal links binnen acht n
Angabe ihres Reſtbeſtandes einzureichen Zuwiderhandt unter ſte
unterliegen der Beſtrafung nach S 17 der Verordnung vom ben ne

tember/4 November 1915 Se oDer Verkauf von Quark erfolgt am Donnerstag an1919 auf den Abſchnitt 13 der neuen Eintaufeſgeine i n c
kereierzeugniſſe für die eingetragenen Kunden bei dem e gachd
händler Krebs Lerchenfeldſtraße 22 bei dem Milchhändler v nget
ſche Gr Goſenſtr 21 und in der Verkaufsſtelle der NiMolkerei Beeſener Str 12 an letzterer Stelle nur vormittgheetae

12 Uhr Auf jeden Abſchnitt wird Pfund abgegeben de e
abgetrennten Abſchnitte ſind bis zum 15 Juni abzuliefern di poſiß

Miüchkartenausgabe für Kranke Die Erneuerung der
Grund ärztlicher Zeugniſſe ausgefertigten Milchkarten ſowie e e
jenigen für alte Leute über 75 Jahre erfolgt vom Freitag
13 bis Sonnabend den 21 Juni 1919 im Stadternährungsg m

Gaſt die es nun nicht mehr iſt dennoch bald wieder in an

1 Stock links 2 Saal nach folgender Ordnung An t
deren Familienname beginnt mit den Buchſtaben a
Freitag den 13 Juni G am Sonnabend den 14 Juni
am Montag den 16 Juni Ko L am Dienstag den 17 Jun

O am Mittwoch den 18 Juni R am Donnerstag den
19 Juni Sz am Freitag den 20 Juni 9 am Sonnaben
den 21 Juni Bei der Erneuerung iſt der Lebensmittelſchein un
der Stamm der alten Milchkarte vorzulegen Eine Erneuerun
findet nicht ſtatt wenn die Gültigkeitsdauer des Zeugniſſes i
zwiſchen abgelaufen iſt Von den zuſtändigen Desernenten werdet
mündliche Anträge auf Erneuerung der Milchkarten nicht weh
entgegengenommen Falls die Erneuerung an der oben genannte
Stelle abgelehnt wird ſind Anträge auf Weitergewährung de
Milchkarten ſchriftlich bei dem Stadternährungsamt Abtlg
zu ſtellen Milchkarten auf Grund der in letzter Zeit überreichte 9
Zeugniſſe werden falls eine Zuweiſung auf die letzteren noch nicht gandes
erfolgt iſt nicht an voxgenannter Stelle ausgehändigt vielmeht gage C
ergeht wegen Abholunk beſondere Benachrichtigung Die F Reutre
neuerung der Milchkarten für Kinder erfolgt vom Montag der gämpf
16 Juni ab Es ergeht dieſerhalb noch beſondere Bekanntmachung por u

geweh

Höchſtpreiſe für Vraunkohlenbriketts Fegene
Auf Grund der Bekanntmachung des Reichskanzlers über die treutErrigklng von Preisprüfungsſtellen und die an srege ret

zu vom 25 September und 4 November 1915 wi s Juent

timmt untenL Nach Anhörung der Preisprüfungsſtelle werden die Höch den litpreiſe ter n tieren wie Plat feſtgeſetzt 8ct en
1 fi einhändlera Du Ka ab holang vom Großhändler 3,25 Mk für unſere

n Zentnerbei Zufuhr frei Lager des Kleinhändlers auf 3,50 des

ür den Zentner Erfolge2 Für Verbraucher 9a bei fuhrenweiſer Anfuhr frei Keller geſchüttet v
für 5 9 Zentner 3,86 Mk für den Zentnerſür 10 19 Zentner 3,57 Mk für den Zentner

für 20 29 Zentner 47 Mk für den Jentner
bei mehr als 30 Zentner 32 Mk für den Zentner n

für Lieferungen nach Crällwitz und Trotha 10 Pfg
mehr geſetzte Briketts weitere 10 Vig für den Zentner Courc
beim Einkauf im Kleinhandel 3,80 Mk für den Zentner angeſ

e bei Selbſtabholung vom Großhändler die ab Waggo von
ren mit Gleisanſchluß verkaufen 3,35 Mk für den Kronz
entnerr n deII Für Lieferungen die unmittelbar von der Grube erfol eEandar e ſind die zu I genannten Preiſe nicht e erich

III Zuwiderhandlungen gegen die Beſtimmungen dieſer Ver
ongaten oder mit Geldordnung werden mit Gefängnis bis zu 6

ſtrafe bis zu 1500 Mark geahndet

Veränderte Gasſperrzeit am Morgen
Gasabgabe von 8 Uhr

Die Verſchärfung der Gasſperre iſt naturgemäß als ein höch 6
unliebſames Pfingſtgeſchenk empfunden worden und zwar in der hätHauptſache deswegen weil durch die vollſtändige Abſper ß
rung der Gaszufuhr jede Entnahme während der Sperrſtunden e nit d
unmöglich gemacht wurde was bisher nicht der Fall war Leider dieſer
blieb bei der in der letzten Zeit täglich ſchlechter werdenden und natiot
am Schluß der vorigen Woche ganz ausſetzenden reit
Kohlenbelieferung keine andere Wahl ſollte nicht die hein
völlige Einſtellung des Betriebes unmittelbar nach den Feiertaget daß
gewagt werden Die Plötzlichkeit der getroffenen Maßnahmen Der
kann nicht überraſchen wenn man bedenkt daß die Gaswerke allgemein ohne nennenswerte Vorräte arbeiten alſo im weſentlichen anz
auf die täglichen Kohleneingänge angewieſen ſind durch

Welche Gründe für die neuerdings eingetretenen Ausfälle in lichen
der Kohlenverſorgung des Gaswerks verantwortlich zu machen M wurd
ſind nachdem auf den Bergarbeiterſtreik in Weſtfalen eine kurze tismt
Zeit leidlich guter Belieferung gefolgt war entzieht ſich unſererKenntnis Sie ſind aber auch ohne Bedeutung für die Maßnab pung
men die hier zur Sicherſtellung des Gaswerksbetriebes für not
wendig erkannt werden

Um berechtigt erſcheinenden Klagen bezgl der Gasabgabezeit
am Vormittag entgegenzukommen wird von Donnerstag den v
12 Juni ab vas Gas nicht von 824 Uhr ſondern von 8 Uhr zuſtän

abgegeben werden EntenWeitere Erleichterungen werden folgen ſobald die Kohlen deutſa
verſorgung des Gaswerks dies zuläßt was hoffentlich in wenigen x

Tagen der Fall ſein wird vr onEine weſentliche Verbilligung der Lebens V erung füreine Reihe von Jahren bietet die Rinto nan eher ih
des At la Ludwigshafen am Rhein Auf den der Geſamtauf ob G
lage dieſer Nummer beigefügten Proſpekt wird aufmerkſam ge werde

macht faßtWaſſerſtand mbedeudet über unter Rulſh 9Waſſerſtand der Schlenſe bei Trotha am 8 Juni ,38 9 Juni e

Halliſcher Witterungsbericht e
tiner

10 Juni u Juni an d2 Uhr abend J malp
Barometer Millimeter 763 5 165 5 ausſfThermometer Celſius 21 7 202 w nRel Feuchtigkeit S 549 7tWind NNW 1 RE lMaximum der Temperatur am 10 Juni 26 0 C

Minimum in der Nacht vom 10 Juni zum 11 Juni 18 0 C
Niederſchläge am 11 Juni 7 Uhr Morgens 0 mm

Wetternachricht der Saale Jeitung naly
Donnerstaäg den 12 Juni habeSehr warm zunehmende Bewölkung vielerorts Gewitten noch

r e

Chlorodont arkt

an tseſtigt Zahnetein sowle üblen Mundgeruch bers orhaltlich

Verantwortlich für den politiſchen Teil J Eugen S
man n für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Her dHandel Eugen Brinkmann für Sport und Briefka u iv
Heinrich Mieſchner Feuilleton Unterhaltungsblatt J eoftmiſchtes h arl Baer für den AnzeigenteilDie er Druck und Verlag von Otto Se ndel
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